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4907. 8. April. Inhaber der Firma 0. Torberg in Zürich II ist Otto
Vorberg, von Dortmund (Preussen), in Zürich II. Pelzwaren. Bleicherweg 45.

8. April.' In der Firma Bobert Aebi & Cle in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 11 vom 10. Janaar 1905, pag. 41). ist die Prokura des Fritz Moser,
Ingenieur, erloschen; dagegen hat die Firma Einzelprokura erteilt an Jules
Meier, von Uster, in Zürich III.

8. April. Die Firma Frau Marie Post, Divan- & Polsterinöbelfabrik
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 195 vom 31. Mai 1901, pag. III) verzeigt
als weitere Natur des Geschäftes: Immobilienverkehr.

8. April. Inhaber der Firma H. Tröger in Zürich I ist Heinrich Jacob
Tröger, von Wallenstadt (St. Gallen), in Zürich I. Vertrieb bautechnischer
Artikel und Neuheiten; Import. Goethestrasse 22.

8. April. Die Firma Ed. Landis in Dietikon (S. H. A. B. Nr. 114 vom
24. Dezember 4886, pag. 807) hat ihr Geschäft — Leinen- und Baumwollzwirnerei

— verkauft und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Handel in Bucbbinderfournituren. Geschäftslokal: zur Neuen Post.

8. April. Die Firma F. Cavadini-Burger in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 81 vom 2. März 1906, pag. 324) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:

Wiedingstrasse 34, Zürich III.
.8. April. Johann Burtscher, von Ludesch (Vorarlberg), in Zürich III,

und Joseph Spielmann, von Ehrwald (Tirol), in Zürich IV, haben unter
der Firma Burtscher & Spioluiann in Zürich III eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 6. April 1907 ihren Anfang nahm. Baugeschäft:
Kalkbreitestrasse 98.

8. April. Die.Firma Hch Guyer in Bauma (S. H. A. B. Nr. 431 vom
3. November 1905, pag. 1724) erteilt Prokura an Dr. jur. Adolf Guyer,
von und in Bauma, den Sohn des Firmainhabers.

8. April. Die Firma B. Boller-Duttweilor in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 199
vom 16. Juni 1899, pag. 803) verzeigt als Natur des Geschäftes: Fabrikation
von und Handel in Kinderwagen und Korbwaren. Geschäftslokal: Rennweg 29.

8. April. Firma Sulzer, Budolph'A C° in Zürich I (S. H. A. ß. Nr. 181
vom 28. April 1905, pag. 721). Die Kommanditärin Witwe Christine Rudolph-
Schneeli ist gestorben und deren Kommänditbeteiligung erloschen.

8. April. Die Firma B. Bichter-Sutter in Wal 1 ise 11 en (S. IL A. B.
Nr. 8 vom 11. Januar 1907, pag.' 53) verzeigt als. nunmehriges Domizil,
Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen und Geschäftslokal: Win ter-
thur, Friedensstrasse 14. Natur des Geschäftes: Techniscne Werkstätte
für Gas und Elektrizität, Fabrikation chemisch-technischer Produkte,
Verwertung von Erfindungen.

8. April. In ihrer Generalversammlung vom 1. März 1907 haben die
Genossenschafter der Wasserversorgung Kircli-Scliönonborg in Schönen-
berg (S. H. A. B. Nr. 76 vom 23. Februar. 1905, pag. 301) den § 6..ihrer
Statuten revidiert, wonach der Austritt aus der Genossenschaft nach
vorausgegangener halbjährlicher Kündigung nur auf Schluss eines Geschäftsjahres

stattfinden kann,'der Austretende nebst seinen Einzahlungen jeden
Anspruch am Genossenschaftsvermögen verliert und zudem seinen Anteil
an die Passiven der Genossenschaft bar zu entrichten hat. Gottlieb Streuli
und Jakob Isler sind aus der Verwaltungskommission ausgetreten, deren
Unterschriften sind erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Heinrich-
Isler als Präsident, und Ernst Isler als Vizepräsident und Quästor,'beide
von und in Schönenberg. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv
mit dem Aktuar — wie bisher'Julius Strickler.

8. April. Leihkasse Kiisnacht in .Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 454 vom
8. Dezember 1903, pag. 1813). In der Generalversammlung vom 20. Oktober

1906 haben die Aktionäre dieser Gesellschaft eine Revision der Statuten
beschlossen, derzufolge den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
als Aenderung zu konstatieren ist: Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000
(hunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende
volleinbezahlte Aktien ä Fr. 100.

8. April. Die Firma A. Perrottet in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 2 vom
3. Januar 1906, pag. 6) — Manufakturwaren en gros und Agenturen — ist
infolge Verlegung des Geschäftes nach Genf erloschen.

9. April. Die Firma C.Brack, •/.. gold. Loewenin Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 242 vom 7. Juni 1906, pag. 965),— Betrieb des Hotel-Restaurant zum
«Goldenen Löwen» — ist infolge Aufgabe dieses Geschäftes erloschen.

9. April. Inhaber der Firma A. Ulrich in Zürich II'ist Albert Ulrich,
von. Unter-Stammhelm, in Zürich II. Dachschiefer und. andere Baumaterialien.

Mythenstrasse 37. g

9. April. Eidgenössische Bank (Actiengesellschaft) [Banque föderale
(Socicte.anonyme)] in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 156 vom 12. April 1906,
pag. 621). Die in der Generalversammlung vom 3. März 1906 beschlossene
Kapitalerhöbung,um Fr. 5,000,000 ist nunmehr durchgeführt. Das vollständig

einbezahlte Aktienkapital beträgt nun Fr. 30,000,000 (dreissig Millionen
Franken) und ist eingeteilt in 60,000 auf den Inhaber lautende AktienSä
Fr. 500.

9. April. Die Firma Frau J. Baldauf in Höngg,(S. II. A. B. Nr. 216
vom 29. Juni 1899, pag. 871) hat ihr Domizil nach Zürich III verlegt,
woselbst die Inhaberin auch wohnt. Natur des Geschäftes: Betrieb des
Restaurant «Phönix» und Immobilienverkehr. Geschäftslokal: Konradstrasse

68. Die Prokura des Josef Baldauf-Gies ist erloschen.
9. April. Landwirtschaft!. Verein Hansen a./A. in Hausen a. A.

(S. H. A. B. Nr. 211 vom 12. Juni 1900, pag. 847). Jean Ringger-Bär,
Albert Staub, Jobannes Huber, Johannes Huber-Huber und Jean Huber-
Leuthold sind.aus dem Vorstand ausgetreten; an ihre Stellen wurden
gewählt: Ernst Huber, von Hausen, in Vollenweid-Hausen, als Präsident;
Fritz Bodmer, von Zürich, in Tiirlen-Hausen, als Vizepräsident;.Heinrich
Schneebeli, von ASoltern a. A., in Albis-Hausen, als Aktuar; Hans Para-
vicini, von Glarus, in Albisbrann-Hausen, als Quästor, und Jean Huber-
Suter, von Hausen, in Hirzwangen-Hausen, als Beisitzer. Der Präsident
oder der Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar rechtsverbindliche
Unterschrift.

9. April. Landw. Genossenschaft Budolfnigen in Rudolfingen-Trülli-
Icon (S. IL A. B. Nr. 138 vom 3. April 1903, pag. 549). Heinrich Hermann
und Johannes Rüeger-Meister sind aus dem Vorstand ausgetreten, deren
Unterschriften sind erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Friedrich
Hablützel, als Präsident; Jakob Schreiber-Müller, •bisher1 Beisitzer, als
Vizepräsident, und Heinrich Müller, als Beisitzer, alle von und in Rudölfingen.
Der Präsident oder der Vizepräsident führen kollektiv mit dem Aktuar —
wie bisher: Jean Hermann Hablützel — rechtsverbindliche Unterschrift.

9..April. Die Firma Job. Holbling .& Cle in Zürich III (S. IL A. B-
Nr. 208 vom 30. Mai 1902, pag. 829) — Gesellschafter: Jbh. Anton Helb
ling und-Heinrich Gubler — ist infolge Auflösung dieser Kommanditge"
Seilschaft erloschen.

Inhaber der Firma Job. Helbling in Zürich III, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Johannes Anton Helbling, von
Jona (St. Gallen), in Zürich III. Leiternfabrik, Malergeräte und Gerüstartikel.
Birmensdorferstrasse 5.

9. April. Unter der Firma Kraft- luul Eisenessonzfabrik Wiukler &
Cie. A.-G. hat sich, mit Sitz in Russikon' und auf unbestimmte Dauer
am 25. März 4907 eine Aktiengesellschaft gebildet. Dieselbe
bezweckt: a. Ankauf des Winklerschen Etablissements in Russikon; b.
Fortbetrieb dos hievor genannten Unternehmens; c. eventuell Angliederung
verwandter Geschäftszweige. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 190,000
und ist .eingeteilt in 380 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.
Offizielle Publikationsorgane der Gesellschaft sind die «Neue Zürcher
Zeitung» und das Schwoiz. Ilandelsamtsblatt, und ihre Organe: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern, die Direktion und
die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen,
welchen die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft zusteht,
und bestimmt die Art und Weise, nach welcher diese Zeichnung zu
geschehen hat. Es führen der Präsident: Christian Sulser, von Wartau, in
Azmoos, oder der Vizepräsident: August Schnoll, von Kirchberg (St. Gallen,
in Wallenstadt, kollektiv je mit einem der Verwaltungsratsmitglieder: Gottlieb

Mannhard, von Quarten, in Wallenstadt, und Jakob Ilonegger-Wettstein,
von und in Hinwil, rechtsverbindliche Unterschrift, sowie durch
Einzelzeichnung der Direktor: Oskar Winkler, von und in Russikon. Geschäfts-
jokal: In Rehen.

9. April. Die Aktiengesellschaft untor der Firma Bad- & Schwimm-
anstalt Uster in Uster (S. IL A. B. Nr. 119 vom 29. März 1900, pag. 479)
hat sich in der Generalversammlung vom 12. April 1906 infolge Abtretung
des Unternehmens an die Zivilgemeinde Kirchuster aufgelöst. Die
Liquidation ist beendigt. Diese Firma,-sowie die Unterschriften deren Vertreter:
Dr. Jakob Ritter, Julius Gujer-Berchtold, EmilSimmen und Ernst Altorfer-
Senn werden daher hiemit gelöscht.

Ben — Berne — Bern
Bureau Aarwangen.

1907. 6. April. Die KollektivgesellschaftKiiser & Schaffer, mechanische
Holzdrechslerei in Bohrbach (S. H. A. B. Nr. 85 vom 12. März 1901,
pag. 337) hat sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation

erloschen. ' '

8. April. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein iu Bogg-
wil mit Sitz in Roggwil (S. H. A. B. Nr. 26 vom 28. Januar 1898, pag. 105,
und Nr. .303 vom 15. August 1902, pag. 1209) hat unterm 24. Februar und
1. März 1907 in den Vorstand neu gewählt: Am Platze des Jakob Ilönger
als Präsident: den bisherigen I. Sekretär Fritz Geiser, Fabrikarbeiter; am
Platze des letztern als I. Sekretär: den bisherigen Beisitzer Wilhelm
Ammann-Pfister, Fergger,: und an dessen Platz als Beisitzer: Otto' Ammann,
Spinner, alle' drei von und zü Roggwil. Der Vorstand hat zur Führung
der rechtsverbindlichen Unterschrift je zu zweien kollektiv.bezeichnet:
Den Präsidenten oder Vizepräsidenten mit jo einem der beiden Sekretäre;

Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.
10. April. Im Vorstand der Küsereigenossenschaft Pfaffenbach, mit

Sitz im Pfaffenbach, im obern Frittenbacb, Gda Langnau (S. H. A. B.'
Nri .25. vom ,2. Februar 1893," pag. 159, .und Nr. .268 vom 21. August 1899,
pag. 1079) ist' der bisherige Vizepräsident Johann Beutler imHermistalden



in der Hauptversammlung vom i. November 1906 ersetzt worden durch
Ulrich Berger, von Langnau, im untern Stock, im obern Frittenbach,
welcher kollektiv mit dem bisherigen'Sekretär Gottfried Salzmann, Lebrerj
für die Genossenschaft zu zeichnen befugt ist.

Bureau Schwarzenburg.
10. April. Unter dem Namen Käsereigenossenschaft Heubach besteht,

mit Sitz im'Heubach, Gemeinde Rüschegg, eine Genossenschaft, welche
die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch zur Gewinnung von
Molkereiprodukten durch • Selbstbetrieb einer Käserei oder Verkauf an
einen Uebernehmer bezweckt. Die Statuten sind am 10. März 1907
festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der
Gründung beigetreten oder später von der Hauptversammlung auf vorher
erfolgte schriftliche oder mündliche Anmeldung hin als Genossenschafter
aufgenommen wird, einen Beitrag von Fr. 200 einbezahlt bat und die
Statuten unterzeichnet: Die Mitgliedschaft wird verloren durch Austritt,
Tod, Konkurs uDd Ausschluss. Einem durch Tod oder Konkurs ausscheidenden

Mitgliede kommen 80 % vom reinen Vermögen nach dem nächsten
Jahresabschluss zu. Der freiwillige Austritt kann, solange die Auflösung
nicht beschlossen ist, nur je am Ende eines Rechnungsjahres auf vorherige
dreimonatliche Kündigung des betreffenden Mitgliedes erfolgen und zwar
unter Verzichtleistung jeglicher Ansprüche am Genossenschaftsvermögen.
Immerhin kann die' Hauptversammlung die Ausrichtung eines Vermögensanteils

an ein freiwillig ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied be-
schliessen. Bei Handänderung von Liegenschaften eines Genossenschafters
durch Verkauf oder Erbschaft gehen die Anteilsrechte eines betreöenden
Mitgliedes auf den Liegenschaftserwerber über, sofern dieser als Mitglied
aufgenommen wird. Die Genossenschaft wird von einem Vorstande von
fünf Mitgliedern (Präsident, zugleich Hüttenmeistor, Kassier, zugleich
Vizepräsident, einem Sekretär und zwei Beisitzern), sowie von zwei Rechnungs-
revisoren, zwei Milchfeckern und zwei Stellvertretern von-solchen und
einem Weibel geleitet, welcher von der Hauptversammlung für je zwei
Jahre gewählt wird. Die Genossenschaft wird nach aussen durch den
Präsidenten, bezw. Vizepräsidenten, und den Sekretär durch kollektive
Zeichnung zu zweien vertreten. Der Zeitpunkt und die Traktanden der
Hauptversammlung sollen den Mitgliedern durch Umbieten zwei Tage zum
voraus zur Kenntnis gebracht werden. Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Aus den Einzahlungen der Genossen-
schafler für dio Stammanteile und allfälliger sonstiger Zuschüsse, den
Beiträgen der Gastbauern, dem Mietzins für das Gebäude und allfälligen
Darlehen werden vorab die Zinse und Amortisation der Genossenscbaftsschulden,
die Auslagen für neue Bauten und Geräte, allfällige Steuern und Teilen
und die Verwaltungskostea bestritten; der Rest wird als Zins oder Gewinn
der Stammanteile angosehen, welcher nach Beschluss der Hauptversammlung

entweder zur Verteilung an die Genossenschafter oder zur Tilgung der
Schulden verwendet werden soll, sowie nach Auflösung der Genossenschaft
dio Bestreitung der Geschäftsanteile aus der Genossenschaftskasse zu
erfolgen hat.- Präsident ist Gottlieb Hostettler, Waisenvogt, in Aeugsten;
Vizepräsident und Kassier: Rudolf Hostettler, Landwirt in der Ey; Sekrotär:
Adolf Indermühlc, Wirt, in der Pfadern; Beisitzer: Alfred Bühlmann, im
Heuhach, und Ulrich Stoll, in Aeugsten, alles.Gemeinde Rüschegg.

Obwalden — l'ntcnvaldcn-lc-liant — Intcrvaldo alto
1907. 10. April. Unter der Firma Milcliverwortungsgenossenschaft

Samen bildet sich in Samen oine Genossenschaft zum Zwecke, die
verfügbare Milch bestmöglichst zu vorwerten, sei es durch gemeinsamen,
Verkauf oder sonstigo gemeinsame Verwertung. Die Statuten sind am«'
1. April 1907 festgestellt worden. Dio Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglied derselben ist jeder, der sich am Abend des 5. Februar 1907
durch seino Unterschrift zum Beitritte verpflichtete oder seither unter-
scbriftlich seinen Beitritt orklärte. Der Austritt eines Mitgliedes kann je-
woilon nur auf 1. Mai oder 1.' November geschehen nach vorheriger
dreimonatlicher Kündigung. Hat aber die Genossenschaft einen länger dauernden
Lieferungsvortrag abgeschlossen,' so kann 'ohne Zustimmung heider
Kontrahenten kein Mitglied austreten vor Ahlauf dieses Vertrages. ZurAoufnung
einer Gesellschaftskassa ist jeder Genossenschafter verpflichtet, eine
jährliche kleine Abgabe von seinen im Genossenschaftsbezirke befindlichen
Külion zu leisten. Die Höhe dieser Abgabe wird von der Hauptversammlung
festgosetzt. Für die Verbindlichkeiten der'Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit' der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Dio Organe der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung
und oin Vorstand, letzterer aus 3 Mitgliedern bestehend. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident und
der Aktuar in k'olloktivor Zeiohnung die rechtsverbindliche Unterschrift
für diesolbe. Mitgliedor des Vorstandes sind: Josef Müller, von Sarnon,
Präsident; Josef Luterbach, von Oberkirch (Luzern), Aktuar, und Melchior
von Rotz, von Kerns, Kassior, alle in Sarneu.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

•19U7. -10 avril. Sous le nom de Soeiötö cantonalo des tireurs l'ribonrgcois,
a 6t6 fondöo, en 1895, une sociötö qui a pour but de grouper les so-
ciötös de tir du canton do Fribourg et de perfectionnor Part du tir chez
les citoyens de ce canton. Los nouveaux Statuts ont ötö adoptds le 8 no-
vembre 1903 et le siöge de la sociötö est ä Fribourg. Celle-ci estcomposöe
de l'ensemble des sociötös fribourgeoises de tir. Toutes les sociötös de
tir du canton sont admises comme sections moyennant une domande ecrite,
accompagnöo de leur etat nominatif et de leurs Statuts. Les sections doivent
compter le minimum de membres prescrit par les Statuts fedöraux. La
finance d'entree est fixöe ä 10 francs par section; la contribution annuelle
est döterminüo par l'assemblöe generale. La sortie de la sociötö s'effectue
par dömissions ou exclusion.. Les convocations de la societü ont lieu par
lcttres. Les obligations de la soeiöte no sont garanties que par l'avoir
sociale, les membres ötant exonörös de toute responsabilitö personnelle.
Les organes de la sociötö sont: 1° l'assemblöe gönörale des dölögues des
sections; 2° le comitö cantonal, composö de 9 membres. La signature
collective du president et du secretaire, ou celle dn president et du caissier
engagent la sociAtA vis-ä-vis des tiers. Le president est Paul Möhr, ä
Fribourg; le secretaire: FrAderic Ilertling, et le caissier:'Gottfried Steiner, ü
Morat.'

Bureau de Romont (district de la Glane).
9 avril. Le chef de la maison Y.ve Louis Tournade nee Giiebey, ä

Romont est.Marie, nAe Guebey, veuve do Louis Tournade, de Gelle (Puy-
de-Döme, France), domiciliee "ä Romont. Genre de commerce: Mercerie,
Apicerie, quincaillerie, fayence et tricotage.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basllea-Cittä
1907. 8. April. Johann Kessler, von St. Johann a. d. Saar (Preussen),

wohnhaft in Bonn (Preussen), und August Kessler, von St. Johann'a. d.
Saai (Preussen), wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Schweizerische
Immobilien-Yerkelirsbank Kessler & Cle in Basel eine Kommanditgesell¬

schaft eingegangen, welche mit dem 1. Mai 1907 beginnt. Johann Kessler
ist unbeschränkt haftender'Gesellschafter, August Kessler ist Kommanditär
mit der Summe von dreissigtausend Franken (Fr. 30,000) und führt
zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes: Vermittlung des An- und
Verkaufes von Immobilien, sowie aller in den Immobilienverkehr einschlägenden

Geschäfte. Gescbäftslokal: St Jakobs-Strasse 11.
8. April. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der Firma

Schweizerische Treuhand-Gesellschaft in Basel (S. H. A. B. Nr. 414 vom
11. Oktober 1906, pag. 1653/4) bat Dr. jur. Max Staehelin, von und in
Basel, zum Direktor gewählt; derselbe führt die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft.-durch kollektive Zeichnung mit je einem der
übrigen Zeichnungsberecbtigten.

9. April. Inhaber der Firma Charles Bloch in Basel ist Charles Bloch-
Kahn, von Bückten (Baselland), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Viehbandel. Geschäftslokal: Schützenmattstrasse 46.

10. April. In der Firma «Basilisk» Aktiengesellschaft für
Grundstückverwertung in Basel' (S. H. A. B. Nr. 244 vom 13. Juni 1905,
pag. 973) ist der Prokurist Emil Walcb ausgeschieden und dessen
Prokuraunterschrift erloschen. Als Prokurist wurde vom Verwaltungsrat gewählt:
Wilhelm Licbtenhahn-Müller, von und in Basel, welcher berechtigt ist,
mit einem der zur Unterschrift befugten Verwaltungsratsmitglieder kollektiv
zu zweien per Prokura für die'Gesellschaft zu zeichnen.

10. April. Die Firma Hch Schweizer in Basel (S. H. A. B. Nr. 285
vom 10. Juli 1905, pag.-1138) betreibt ihre Drogerie-, Kolonial - und Farb-
warenhandlung nur noch en gros und hat ibr Geschäftslokal verlegt nach:
Obere Rebgasse 70.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1907. 9. April. Die Firma Schweiz. Glasplakate-Fabrik Birsfeldeu

E. Ackermann in Birsfelden (S: H. A. B. Nr. 353 vom 5. September 1905,
pag. 1410) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Schaffhausen — Schaffhonse — Sciaffnsa
1907. 10. April. August Bieler, Bautechniker, von Aselfingen (Amt

Engen, Baden), und Alois Ruch, von Nenzing (Vorarlberg, Oesterreich),
beide in Feuerthalen (Zürich), haben unter der Firma Bieler u. Ruch,
Baugeschäft, in Schaffhausen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 2. April 1907 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Baugeschäft.
Geschäftslokal: Gruben, Nr. 106.

10. April. Anton Bacciarini, Geometer, von und.in Cabbio (Tessin),
Ludwig Deila Casa, -Bauunternehmer,, Anton Pagani, Bauunternehmer, diese
zwei von und in Meride (Tessin), und Giacinto Sulmoni, Bauunternehmer,
von Meride (Tessin), in Giubiasco (Tessin), haben .unter' der Firma Bacciarini,

Deila Casa & Cle in Schaffbausen eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 7. April 1907 ihren Anfang nahm. Natur des
Geschäftes: Bauunternehmung.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1907. 9. April. Unter der Firma Yiehzuchtgeuossenschaft Andwil

wurde, mit Sitz in Andwil, eine Genossenschaft gegründet, welche
bezweckt, durch Ankauf von Stieren und Kühen reinster Abstammung der
Braunviebrasse, durch zielbewusste Haltung sowohl der Stammtiere als
ibrer Produkte, durch Führung eines Zuchtregisters und möglich rationelle
Aufzucht der Jungviehware den Anforderungen der Käufer besser zu
entsprechen,-mithin einen grösseren Gewinn ihrer züchteriscben Tätigkeit
zu erzielen als bisher. Die Statuten-der Genossenschaft sind am 11.
Februar 1907 festgesetzt worden, die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt;
sie erreicht ihren rechtlichen Bestand mit der Eintragung ins "Handelsregister.

Der gegenwärtige Eintritt in die Genossenschaft ist bedingt durch
die Unterzeichnung der Statuten und die Einlösung eines Anteilscheines
im Werte von Fr. 50. Später, d.h. nach der Gründung Eintretende haben
sich hei der Kommission anuzmelden,' diese unterbreitet deron Aufnahme
der Hauptversammlung gegen eine Eintrittstaxe. Jedes Mitglied hat
mindestens einen Anteilschein zu übernehmen und muss innert Jahresfris-
wenigstens oin Tier I. oder II. Klasse einschreiben lassen. Die Mitgliedt
Schaft geht verloren infolge freiwilligen-Austrittes, Todes, Konkurses oder
Ausschlusses, vorbehaltlich Art. 685 0. R. Solange die Auflösung der
Genossenschaft nicht beschlossen ist, kann der Austritt-gegen dreimonatliche

Kündigung jeweilen auf Ende Dezember verlangt werden; er ist dem
Vorstande schriftlich einzureichen. Bei freiwilligem Austritt oder sonstigem
Verlust der Mitgliedschaft, Ausschluss vorbehalten, hat der. Ausgetretene
oder sein Rechtsnachfolger keinen weitem Anspruch auf das Vermögen
der Genossenschaft als auf die Rückzahlung seines Geschäftsanteils, welcher
durch den Vorstand zu werten ist. und höchstens den einbezahlten Betrag
von Fr. 50 erreichen darf. Die Taxation des Vorstandes ist rechtsverbindlich.

Das zur Erreichung der Genossenscbaftszwecke erforderliche Kapital
wird beschafft: 1)'durch dio Einlösung von Anteilscheinen, 2) durch die
Einschreibgebühren für das .Vieh, 3) durch die Spranggelder, 4) dureb
die dem Genossenschaftsstier zuerkannten Prämien, 5) durch die bei der
Beständeprämiierung der Genossenschaft zuerkannten Prämien; 6) durch
die Staats- .und Bundesbeiträge, die ihr zufallen, und 7) soweit nötig
durcli Anleihen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet das
Vermögen derselben. Für die erhobenen Gelddarleihen haften die Mitglieder
solidarisch. Die Organe' der GenosseDschaft sind die Hauptversammlung,
der Vorstand, die Expertenkommission und die Rechnungsrevisoren.
Vorstand und Expertenkommission zählen je drei Mitglieder; die
Rechnungskommission hat zwei Mitglieder. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt
der Präsident des Vorstandes kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.
Der Vorstand ist zusammengesetzt wie folgt: Otto Angehr, von Muolen,
zur Mühle-Andwil, Präsident; Adolf Ledergerber, von Andwil, in Ebnat-
Andwil, Aktuar, und Viktor Forster, von Muolen, in Kuhweid-Andwil,
Vizepräsident und Kassier.

9. April. Walter Eisenhut und Otto Eisenhut, beide von Wald (Appenzell

A.-Rh.), und wohnhaft in Flawil, haben unter der Firma.Gebrüder
Eisenhut in Flawil eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
1. April 1907 ihren Anfang-nahm. .Turngeräte-Fabrik und mech. Werkstätte.

Degersheimerstrasse, Flawil.
10. April. Inhaber der Firma Jean Wehrli in St. Gallen ist Jean

Wehrli-Siegfried, von Bischofszell, in St. Gallen. Agenturen und Handel
in Bedarfsartikeln für Stickerei und Weberei. Neugasse Nr. 46.

10. April. Der. Inhaber der Firma Carl Hedinger in Rorschach
(S. H.A. B. vom 31. August 1889, pag. 693) meldet als Natur des Geschäftes
an: Zigarrengeschäft en gros et en dötail.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Laufenburg.

1997. 9. April. Inhaber der Firma Richard Gruber in Laufenburg ist
Richard Gruher, von Fulgenstadt, in La'ufenburg. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und Gasthaus z. Meerfräulein. Geschäftslokal: Fischgasse Nr. 151.
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Bezirk Bheinfelden.
9. Apri'. Inhaber der Firma Ernst Waldmeyer-Reimann in Rbein-

lelden ist Ernst Waldmeyer-Reimann, von Möhlin, in Rheinfeldeü. Natur
des Geschäftes: Wirtschaft undJFubrha'.terei. Geschäftslokal: Restauration t
z. Post

Neaenbarg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel.

1907. 5 avril. Sous la denomination de Societe des inagons, mineurs,
manoeuvres et contre-maitres Suisses et, suivant Statuts en date du 17 mars 1907,
vises par le notaire Ed. Petitpierre, il existe 'une association dont le sidge
est ä Neuchätel et qui a pour but d'entretenir entre ses membres, en dehors
de toutes questions politiques et religieuses, des relations d'amitid, de
fraternite et de solidarity et d'amdliorer leur position sociale tout au point
de'vue moral et intellectuel, qu'au point de vue materiel. La durde de
la society est illimitee. Pour etre admis membre de la socidte, il .faut ötre
citoyen suisse et exercer le mytier de contremaitre ou d'ouvrier macon,
mineur ou manoeuvre et adresser une demande ecrite au president. L'as-
semblee gdndrale se prononce sur les admissions apres preavis du comite.
Tout membre actif paie une finance d'entree de.trois francs et une.coti-
sation mensuelle de cinquante centimes. Le montant de [cette cotisation
pourra ytre modifie par decision de l'assembiye gdndrale. La sortie de la
societe s'opyre: a. par la mort, b. par simple lettre adressde au prdsident;
dans ce cas le socidtaire doit payer ses contributions jusqu'ä la fin du
mois dans lequel il a donnd sa ddmission; c. par l'exclusion prononcde
par l'assembiye gdndrale contre tout membre qui ne remplirait pas ses
devoirs sociaux. Les comptes sont arrdtds le 31 ddcembre soit ä la fin de
chaque exercice annuel. L'assemblde ddcide, le cas dcbdant, de l'emploi
du solde disponible. Gelui-ci ne pourra pas ytre rdparti entre les socie-
taires; ces derniers n'ont aucun droit ä.l'avoir social qui reste la propridtd
de la society comme telle. Par contre, les socidtaires sont exonörds de
toute responsabilitd personnelle. et les engagements de la socidtd sont
garantis uniquement par les biens de celle-ci. Les publications de la
socidte se font par voie d'avis inseres dans la Feuille d'avis de Neuchätel.
La socidtd est administree par un comitd de neuf membres; eile est en-
gagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective du president ou du
vice-prdsident apposde collectivement. avec Celles du secrötaire et du
caissier. Le prdsident est Auguste Rusconi, de Stabio (Tessin); le vice-
prdsident: Realino Zanetta, de Caneggio (Tessin), le secrdtaire Joseph
Castellani, de Caneggio (Tessin), "et le caissier: Thomas Bernaschina, de
Riva S. Vitale (Tessin); les autres membres du comitd sont: Auguste
Bernascbina, et Dominique Montegazzi, de Riva-S. Vitale, Andrda Bianchi
et Joseph Castioni, de Stabio, .et Pierre Bernaschina,, de Riva-S. Vitale, t '

tous domicilids ä Neuchätel. I
6 avril. Sous la ddnomination de «La Ruche», ä Neuchätel, il

est fondd une society (C. 0. titre XXVIII) qui. a son sidge ä Neuchätel
et a pour but le reldvement moral des jeunes filles qui se placent volon-
tairement sous la surveillance de son comitd directeur. Les Statuts portent
la date du 26 mars 1907. Le oomitd fondateur ddsigne les personnes qui
seront invitdes ä faire partie de la socidtd. L'acceptation d'un nouveau
membre empörte pour lui l'adhösion aux Statuts. Serä'rdputd ddmission- ^naire tout membre de la socidtd qui en fera la demande. Le; capital de la •'

socidtd est constitud par des dons et legs. La socidtd pourvoit ä ses dd-
penses par le produit du travail des jeunes filles placdes dans l'dtablisse-
ment et par des dons. L'actif social est la seule garantie des crdanciers
de la societe. Les membres de la socidtd renoncent ä tous droits quel-

iconques ä l'actifJ Les socidtaires n'assument aucune responsabilitd per
sonnelle vis-ä-vis des tiers. Les publications de la socidtd se feront dans
la Feuille officielle du canton de Neucbätel. Les organes de la socidtd
sont : L'assembles generale des membres de la socidtd et le comitd com-
posd de cinq membres. La söeidtd est engages par la signature collective
de la prdsidente ou d'un autre membre et de la secrdtaire ou d'un autre
membre du comite. La prdsidente est Mademoiselle Anna de Perrot, de

Neucbätel;- la secrdtaire est Madame Rachel Pons, de Quastalla (Italie),
domiciliees ä Neucbätel. Les trois autres membres du comitd qui ont droit
de signer au nom'du comitd sont: Mademoiselle Hdldne Barrelet, vice-
prdsidente,. de Neuchätel; Mademoiselle Pauline Houriet, vice-secrdtaire,
du Locle; Madame Julia Sjöstedt, trdsoridre, de Haimar (Sudde), aussi
domicilides ä Neuchätel.

8 avril. Sous la ddnomination de Foyer Evangclique de Neuchätel
(pour eleves iustituteurs et ctudiauts en theologie), il est fondd une
socidte (C. 0. T. XXVIII) qui a son sidge ä Neuchätel et a pour but de

procurer aux jeunes gens qui se prdparent ä devenir instituteurs, pasteurs
ou missionnaires, un foyer dans lequel ils seront placds sous une influence
religieuse et oü ils recevront des directions pour la prdparation de leurs
dtudes. Ses Statuts portent la date du'21 mars 1907.' Le comitd fondateur
designe les personnes qui seront invitdes 'ä faire partie de la socidtd.
L'acceptation d'un nouveau membre empörte poür lui adhdsion aux Statuts.
Le capital de la socidtd sera constitud par la remise qui lui sera faite du
solde actif de la socidte de l'Ecole normale dvahgdlique de la.Suisse ro-
mande ä Peseux, par les dons et legs. II' sera pourvu aux ddpenses de la
socidtd par le produit des pensions des elöves, par les dons et legs et par
le revenu de ses capitaux. Chaque socidtaire'paie une cotisation annuelle
de fr. 5 au minimum. Sera rdputd ddmissionnaire tout membre qui en
fera la demande, ou qui ne paiera pas ses cotisations. L'actif social 'est la
seule garantie des crdanciers de la socidtd. Les membres de la socidtd
n'assument aucühe responsabilitd personnelle vis-ä-vis des tiers. Les
publications de la socidtd se feront dans lä Feuille officielle du canton de
Neuchätel. Les organes de la socidtd sont: l'assemblde gdnörale des membres
de la socidte et le comitd composd de cinq membres.' La sooidtd est engagde
par la signature collective du prdsident ou d'un autre membre et du
secrdtaire ou d'un autre membre du comitd. Le presidont est Paul de Coulon,
de et ä Neuchätel; le secrdtaire est Paul Perret, de La Sagne, ä Corcelles
(Neuchätel). Les trois autres membres du comitd qui ont droit de signer
au nom du comitd sont: Alfred Mayor,de Neuchätel, domicilid ä Fenin,
Charles Dubois, du Locle, et Charles-Daniel Junod, de Lignidres, demicilids
ä Neuchätel. r

1 Genf — Genfeve — Ginevra

1907. 9 avril. L'Association agricolo (lu Cercle do J ussy, association
ayant son i sidge ä Jussy (F. o. s. du c. du 10 avril 1901, page 510), a
dans son assemblde gdndrale du 10 mars 1907, renouveld son comitd qui
reste composd do MM. Alfred Annen, prdsident; Jules Raymond, vice-president;

Louis Mevaux, fils, secrdtairertrdsorier; Samuel Lugeon; AmiPittard;
Auguste Revilliod; Louis Siza, tous domicilids ä.Jussy. La societd est
engagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux des membres
du bureau.

9 avril. La Societe auonymo des immeubles de la ltue duLac, ayant
son sidge aux Eaux-Vives (F. o."s. du c. du 28 octobre 1895, page 1109),
a dans son assemblde gdndrale ordinaire du 18 mars 1907, nommd Joseph
Berthoud, marchand fustier, aux Eaux-Vives, el Arthur Amoudruz, reprd-
sentant, ä Paris, membres de son conseil d'administration, en remplace-
ment de Johannds Grosset et Jean-Louis Bon, tous deux ddmissionnaires.

Annexe n» 2. Inventalrc «les tltrcs.

Designation des litres

I. Obligations.

a. Fonnant la couverlure du 60 °/o de I'Emission.

37» 7° Clicrains de for ledcraux

4 °/o
3°/o
4°/o
4 °/°
37« °/o
5°/o
37» 7»
372 7»
37«
37»
47»
470

37» 7»
37> 7.
3 % •

4 70

37a 7»
37» 7»
37« «jo

47»
37« 7»
37« 70

37» 7o
47»
372 7«
4 70

47«
37» 7»
37» 7«
37» 70

47«
37» 7#
37» 7»
37» 7»
37« «jo
5 7o
4 7«
470

b. En possession de la banque.

Emprunt hongrois
Rente allcmande

„ mmainc
„ autricliicnnc

Credit Foncicr, Banca d'ltalia
„ „ Cassa di Risparmio

Cbcmins dc icr lederaux

„ „ du Gotbard

„ „ Lombards Sud-Autriche
„ „ „ meridionaux

Vallc Maggia
Ccntralbabn
Canton de St-Gall

„ „ Zurich
„ „ Bcrae

„ „ Lucerne.
„ du Tessin, Red.

j) „ n Conco
Villc dc Rome

„ „ Milan
„ „ Lugano, E. E.
n n 0.«P.
_ _ Locarno

Bellinzona

„ r Lucerne
B „ Zurich

Commune dc Scarcglia
- _ Muralto
„ „ Intragna
„ „ Calprino
„ „ Bidogno
„ „ Brissago
„ „ Chiasso

„ „ Comologno
Banque des chemins dc fer orientaux
Banca Agricola CommcrcialeTicinese,Lugano

A reporter

Nominal

1,355,000

K)-. 3,000
M. 2,500

500
3,500'
3,000

500
7,000
4,500
2,500

500
47,000

1,000
1,000'
1,000

500
2,000

29,500
10,000
5,000
1,500
3,500
3,500
2,500

500
9,500
2,000
2,000
1,000
5,000
4,000

500
500
500

1,000
500

4,000
20,000
20,000

Cours

98.50

94/105
93/123

90
97
98
100

98.50
97
65
68

.98
100
95
97
87
99
95
96
98
99
98
98
95
99
95

• 98.50
100
95
94
94
97
94
94
94
95
100
99
100

Sommes

1,334,675

2,961
2,552

450
3,395
2,940

500
6,895
4,365
1,625

340
46,060

1,000
950
970
435

1,980
28,025
9,600
4,900
1,485

,3,430
3,430
2,375

495
9,025
1,970
2,000

950
4,700
3,760

485
470
470
940
475

4,000
19,800
20,000

25

1,534,878 25

Designation dos titres

Repoi-t

4 7» Banque ilypothccairc, Zurich
4 7« Soeictii Elctti-ica Locarncsc
4 7» An. Italo-Suizzcra di Elcttricitii
47» 7° Schweizer. Granitwcrkc, Bellinzona
4 7» Societd du Thdätrc, Locarno
47« 7° Acticnbraucrci Bellinzona
4 7». Southern Pacific
4 7» Consorzio del la Maggia
47» 7° Rötel Bcllcvuc au Lac, Lugano, ip.
Lots divers

II. Actions.
124 Societe dc navigation ct chcmin dc Icr lac dc

Lugano •

281 Socidtd dc navigation sur lc lac Majcur
"

» » » » ic Garda
Socictä Banearia Italiana

Nominal

27
3

50 Socidtd du Gaz, Locarno.
2

12
des Chocolats suisses
Internationale de Transports, Alii

Gondrand
900 Socictä Pctroli d'ltalia •.

125
B italiana per l'induslria cd il commcrcio,
Risi-Ccrcali-Amidi

250 Socidtd suisse des Fabriqucs dc Machines Deutz
266 Societil Tramvic Elcttriche Locarnesi
200 „ Meridionalc di Elcttricitä
500 „ n „ B

10 n An. J. Brunschwylcr & C°
20 Ferrovia Biasca-Acquarossa

184 Banque Nationale Suisse
100 Banco Roma • • •

50 Officinc Gcnovcsi
100 Sidemrgica Glisenti
Divers

Recapitulation.
Obligations
Actions

TOTAL

20,000
9,500
2,500
1,000

15,000
6,000
5,000

500
50,000

Cours Sommes

99
98.50

97
95
99
99

96/5.15
97
100

500
750
700
300
150
450

200
100

150
100/40
200/40

250
250/50
500/250
250/50
500/100

100
600
60

1,534,878

19,800
9,357
2,425

950
14,850
5,940

24,720
485

50,000
3,412

1,666,818

62,000
210,750

18,900
900

7,500
900

2,400
90,000

18,750
10,000
10,610
50,000
25,000

2,500
1,000

18,400
10,000
30,000

6,000
5,910

581,550

1,666,818
581,550

2,248,368
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B. 37.

Compte de profits et pertes

du Credito Ticinese ä Locarno
et de ses s-accvirsales & et IBelllnzor^a,

Do«.
'

pour I'exercice 10O6. ((u > atoIt.
Olvarges. (Approuv6 par l'assembiee generale des actionnaires du 24 femer 1907.) 3?roduits.

'I.

86,993 35

2,340
48,269
l,3f8

1

3,917
1,605

t 9,110

9,748
567
894

1,468
7,721

23
45
50
96
86

91
25
90
35
96

I. Frais d'administration.
Indemnity aux membres de 1'administration.
Appointements des employes.' Assurance et entretien du 'bätiment de la banqne.
Location.
Chauffage et dclairage.
Fournitures. de bureaux (imprimis, insertions, registres,

abonnement8, etc.).
Ports, de lettres, ddpdches et assurances.
Frais de confection de billets de banque.
Frais pour achat d'dcus.
Mobilier: Amortissement, entretien, reparations, etc.
Divers: Frais juridiques, frais de voyage, etc.

I. Prodnit du compte d'effets de change.
Effete escomptes sur la Suisse:

Interets perqus et commissions 91,104. 63
Rfiescompte de. i'exercice precedent a 5°/» .15,639. 06-

106,643. 68
A deduire: Reescompte au 31 decernbre

• 1906 it 5'/j "/. 13,991. 20

Effete snr l'etrangcr:
Interets perqus, commissions et benefices

sur les cours 15,078. 01
Reescompte de I'exercice precedent it 5 °/° 3,637. 35

18,715. 36
A deduire: Reescompte au 31 decembre

•1906 a B'/i ?/o 2,290. 70

Avances sur nantissement:
Interöts perqus et commissions 4,141. 75
Rfiescomptc de i'exercice precedent it 5 °/° 292 95

P

t •

| 92,652 48

i

1

i

n

1'

84,501 06

2,211:
14,593
8,437
9,258

55
87
20
44

II. Impöts.
Impfit feddral.sur,billets de,banque.
Impfit cantonal sur billets de banque.
Autres impöts cantonaux.
Impfite communaux.

16,424 66
1:

-
i

r - III. Interets debiteurs.

4,434. 70
A deduire: Reescompte au 31 decembre

1906 ä ö'/j °/o ' 308. 55 4,126 15 113,203 29

j

!l:

1 446,571 08

16,418
69,268

173,224

186,659

06
39
93

70

a. Sur engagements en comples mutants.

A comptes de banques d'emission et correspondants.
A comptes courante creanciers.
A depöts en,caissc d'epargnc.

b. Sur engagements d'auire nature.

Sur engagements it terme (obligations):
184,750. 80 Interfits et coupons payes.

1,692. 75 Coupons 6chus non perqus.
138,701. 62 Prorata d'int6rets au 31 d6cembre 1906.

825,144. 67
138,484. 97 A deduire: Prorata d'interets et coupons

n. Interets creanciers et commissions.

a. Sur creances en comptes courants.

Des banques d'emission et correspondants
Des comptes courante debiteurs

„ „ „ creanciers
Divers

b. Sur autres creances et placements.

De reports

8,489
316,648

;

914
172

63,515

81
06
69
80

10

>

1

i 182,848 30

130
85,000
44,006

8,218 30

ecüus et non perjus de i'exercice precedent.

IV. Portes et amortissements.
Sur effete, cscomptes sur la. Suisse.
Sur comptes courants debiteurs.
Sur cffet8 publics (moins-value).
Sur bätiment de la banque k Lugano (amortissement).

De creances sans engagements par lettre de change:
Intdrfits perjus .• 730. 15
Prorata, d'intfirfite au 31 dficcmbre 1906 67. 80

797. 95
A dfiduire: Prorata d'interets de i'exercice

precedent 91. 05

Dc placements hypothecaircs de toutc nature:
Interfits perqus 56,796. 33
Prorata d'intfirfits au 31 dficembre 1903 15,171. 60

7J,y67. 33
A dfiduire:. Prorata d'interets de i'exercice

precedent 10,672. 35

706

1

90

|

i

110,373' 41
16,677
98,795

64
87

VI. Benefice net.
Solde au 31 deceinbre 1905.
Bdndfice net de i'exercice 1906. 61,296 58 ir D'effets publics;

Interdts pcrqus sur' les cffcts publics propres 88,487. 09
Benefice sur les cours des effete publics

propres
'

62,969. 40
Prorata d'interets an 31 decembre 1906 23,328. 85

174,785. 34
A deduire: Prorata d'interets de i'exercice

precedent 20,009. 20

154,776. 14
Commissions sur l'achat ct la vente pour

compte de tiers •• 2,093. 13

Commissions sur diverses operations

156,869.

791

27

55 609,403 76/ III. Produit des immeubles.
Du bätiment de la banque •

1 D'autres propriety foncifircs non destindes k l'usagc de
,a banque .' •

11,384

8,313.

25

10 ' 19,697 351

;( / i

V. Produits divers. •

Sur participations
Agio sur coupons ct billets de banque etrangcrs '.

46,563
.4,342 26 50,905 26

i v VII. Solde du benefice de I'exercice
precedent.

Report ä nouveau '.

/
I *

t ;

16,577 64

809,787 20 / 809,787 20
1

• 1 i

Annexe an compte de profits et pertes du Credito Ticinese.ä Loearno pönr .l'exereice.- 1906.

Repartition dies benefices
(article' 32 des Statuts).

'

Le bfinfifice net se monteii • fr. 110,873.41

qui sont repartis comme suit:

5 */• diridende sur le capital verse de fr. 1,500,000 fr. 75,000. —

Allocation au fonds de reserve statutaire „ 25,000. —

Tantiemes au conseil d'administration et aux employes • „ 5,000. —

Report a nouveau 5,373.41

fr. 110,373. 41

Art. 32 des Statuts:

Le benefice net rdsnltant du bilan,- apres avoir prdlevd un intdret de 4 */• spr le

capital verse, serä rdparti comme suit:
'/is au fonds de reserve.

*/i» aux actionnaires. j

I V" au conseil d'administration:
1/io ä la disposition dü conseil d'administration pour etre distribnd au

directeur et aux employes, dans la proportion qu'il cstimera.

Si l'intdret ct le dividende aux actions atteignait le 6 % du capital verse, le conseil
d'administration sera antorisd ä piropösef

|
One" dotation au fonds de reserve ddpassant

lea V10- Une telle proposition ne poufra fitre modifide pax l'assembfee.des actionnaires
qu'arec une majority de '/* des voix.

Les diridendes non encaissds'dans le deiai de cinq ans, deviendront propriety de.
• la socfete et seront verses an fonds de reserve.
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B. 37.

Bilaii annuel

du Credito.Ticiuese ä Locarno
et d.e see svLccvixssiles & Xj-o.graii.0,, et Bellinizona

an 31 d6cembre 10O6.
Actii. (Approuvd par l'assemblde gdndrale des actionnaires du t24 .fdvrier 1907.) Pas»lf.p

900,000
1,020

59,125

—
I. Caisse.

Convcrture• des billetsien espöces ayant cours ldgaL
Ddpöt ä la Chambre, de Compensation, Compte A.

I. Emission de billets.
Billets en circulation 1

• •

Propres billets en caisse J <volr annexe ü°
2,244,450.

.5,550.
—

2,250,000-
— Autres valeurs. en espöces ayant cours. ldgal.

1,175,664 16

960,145
5,550

139,250
15,834
54,885

15
Ol

0Encaisse ligaie.
Propres billets (voir annexe- n° 1).

i Billets des autres banques- 'd'dmission suisses.
Ddpöt ä la Chambre de Compensation, Compte B.
Autres valeurs en caisse, billets Strangers, etc.

II. Engagements ä courte echeance.
(Payables au plus, tard dans.les 8 jours.)

' Banqucs d'dmission suisses, comptes erdanciers
Correspondants erdanciers

t.Comptes courants erdanciers (voir annexe n« 3)
Ddpöts en caisse d'dpargne (voir annexe n° 4)
Intdrdts debus et non encaissds

fDividendes non encaissds
Tantiemes

13,058
157,846

05
73

65,481 44

II. Creances & couxte echeance.
(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Coupons h l'encai8sement.

3,523,225
1,327,340

1,692
2,082
5,000

96
16
75
50

5,080,246 15

914,997 43

72,822
163,073
613,619

17
97
85

Banques d'dmission suisses, comptes ddbiteurs.
Correspondant8 ddbiteurs.
Comptes courants entre la banque principale et ses

1 III. Engagements sur effets de change.
Billets ä ordre ä terme
Traite8.et acceptations

350,000
; 40,491

succursales.
25 ; 390,491 25

2,012,697 57

III. Creances sur effets de change.
Effets escomptds, sur la Suisse:

862,554.53 dchus dans les 30 jours.
526,474.13 „ entre 31 et 60 „
2S9,098.66 „ „ 61 et 90 „
343,570.25 „ aprös 90 „
Effets sur l'dtranger:
79,161.25 dchus dans les 80 jours.

IV. Autres engagements a terme.
(Avec terme de remboursement ddpassant 8 jours.)

Ddpöts en caisse d'dpargne (voir annexe n° 4)
Obligations dont le remboursement peut dtre cxigd dans

le courant de l'annde prochaine apres ddnonciation
prdalable

Obligations dont le rembonrsemeut ne peut avoir t lieu
dans le courant de l'annde prochaine

4,216,381

567,200

4,312,201

73

51 ,9,094,783 24

202,313 30

60,409.70 „ entre 31 et 60 „
18,124.55 „ „ 61 et 90 „
44,617.80 „ apres 90 „
Avances .sur nantissements:
15,705. — dchus dans les 80 jours.

V. Comptes d'ordre.
Rdcscoinptc sur articles de l'actif 1

- (roir detail dans I«

Prorata d'intdröts sur articles du passifj eompte ds profits et pertes)

Bdndfice uet ä rdpartir pour l'annde 1906

16,590
138,701
75,000

45
62

230,292 07

51,734

21,450. — „ entre 31 et 60 „
10,309. — „ „ 61 et 90 „
4,270. — „ aprös 90 „ YI. Eonds propres.

1,500,000.
150,000

5,373

I

2,421,516 88 164,772 Ol Effets a l'encaissement. Capital versd
Fonds de rdserve statutaire (y compris l'allocation de 1906)
Report du'soldc de bdridficc'pour'l'annde 1907

—

41 1,655,373
1 '411

10,395,497. 24

7,602,378
337,839

18,587

1,558,459
883,187

56
70
30

63
05

IY. Autres creances a terrae.
(Disponibles aprös 8 jours.)

Comptes eourants, ddbiteurs avec erddit couvert.
Comptes eourants ddbiteurs avec.erddit k ddcouvert.
Crdances sans engagements par lettre de change, avec

garantie.-
Crdances' hypothdcaires.
Reports.

i

I

1

\

581,550
332,1431 25

Y. Placements a terme indefini.

Obligations
} su'van^ iuventaire • (voir annexe n° 2).

\ $

1

t

J
1,100,926 16

913,693
187,232

25
91

Effets publics.
Propridtds fonciercs non destindes ä l'usagc de la banque. \ :.:

1,334,675 —

YI. Yaleurs en nantissement.
Effets publics ddposds ä. la caisse de consignation (voir

annexe n° 2). \ i.

j

1,269,341

919,340
200,000
150,000

1

—

YII. Placements fixeg.
Participations.
Immcubles A I'usage,de la: banque a Locarno.
Immeubles a l'usage de la banque ä Lugano.,
Mobilier. \ i \

38,568 25

YIII. Comptes d'ordre.
Prorata d'intdrets sur articles de l'actif (voir ddtail \

18,651,186 12
dans le compte de profits et pertes). \ 18,651,186i 12

Annexes an bilan annnel dn Credito Ticinese ä Locarno an 31 decembre 1906.

Annexe n° 1. Etat des billets de banque au 31 ddcembre 1906.

575 billets
14,000 „
11,260 B

de fr. 500
100
50

fr.
Emission

287,500
1,400,000

562,500

en calste

1,500
3,100
' 950

en circulation

286,000
1,396,900

561,550

25,825 billets fr. 2,250,000 5,550. 2,244,450

Annexe n<> 3. Comptes eonrants erdanciers.
Art. 2, § 8, lit. 6 du reglement prescrit:
„Les rembour8emcnt8 des comptes courants erdanciers seront faits dans la rdglc

contre reqns du client ou contre chdques aux conditions suivantes:
Jusqu'ä fr.' 5,000 ä vue.
De fr. 5,000. ä „ 10,000 „ 3 joure de prdavis.

„ „ 10,000 „ „ 20,000 „ 5 „ „ „
Pour, toute, somme au-dessus de fr. 20,000 suivant entente speciale.

Les comptes coiirints erdanciers sc rdpartissent en:
o. 543 comptes jusqu'ä fr. 20,000, remboursables dan* tous les cas

dans les 8 jours fr. 1,285,589. 48
6. 33 comptes avec un avoir au-dessus de fr. 20,000, remboursables

dveniuellement aprfcs 8-jours „ 2,237,696. 48

Remboursables dans la rlgle dans les 8 jours fr. 3,523,226. 96

Annexe 11» 4. Catsse «l'dpargne.
Suivant art. 4 du 'röglement. (modifid) pour les ddpöts en caissc d'dpflrgnc,l'ies

sommcs.ddp'osdes sont remboursables:

Jufiqu'ä ir. 200 ä vue.
De „ 200 „ fr. 500 aprfcs une ddnonciation de 10 jours.
„ „ 500 „ „ 1000

„ B 1000 B „ 2000

„ B 2000 „ „ 3000
Sommcs • supdrieures

20
60 „
90 B

6 mois.

274,740. 16
1,052;600. —

Les ddpöts en caisse d'dpargne sc rdpartissent en:
2480 Jcomptes i de ddpöts jusqu'ä, fr.'200
5263 comptes de' ddpötsI au-dessus de fr. 200,' ä fr. 200 pari compte

Remboursables'dansitous les cas'dans les 8-jours i'fr. I,327j340. 16
5263 comptes de ddpöts avec un avoir au-dcssus de fr. 200,(rembo'urw *

sables aprfcs 8 jours „ 4,215,381.73
fr. 6,542,721. 89

Annexe n« 5. Engagements dventneltu
Effets de change rdescomptds, en circulation au 31 ddcembre 1906 fr,. l,190;.80ßl—

Annexe n« 3 (Inrentaire des titres) voir page 035.



Aussenhandel
Mciitamlliclier Teil — Partie non ofOcielle
der- Vereinigte» Staaten von Amerika 1850—19O6

(„Statistical Record .0/ the Progress of the United States'1.)

.Jahr

1850
1855
1860
1865
1870
1875
1880
1885
1890
1895
1900
1906

Nahrungsmittel und
lebende Tiere

Iu Pro*.
Dollar« der Gesamt¬

einfuhr
32,718,076
54,040,827
78,338,514
58,275,011

139,213,092
196,311,459
199,165,963
194,266,360
248,600,646
226,422,171
216,107,303
255,157,969

18.86
20.96
22.15
24.41
32.65
36.84
31.72
33.52
32.13
30.97
26.02.
20.80

-
Rohatolte

fOr die Industrie
In Pros,

der Gesamteinfuhr

10.44
16.60
17.41
28.75
15.69
16.27
25.52
20.64
23.06
25.64
36.04
33.90

Dollars

18,105,147
42,785,531
61,570,477
68,630,164
66,909,565
86,710,272

160,055,876
119,609,342
178,435,512
187,482,743
299,351,033
415,856,156

Halb- und Ganzfabrikat*
fOr gewerbliche Zwecke

r In Proz.
Dollars der Gesamt-

einfuhr

Genussreife Fabrikate LuxusgQter Zusammen

26,516,837
31,939,551
23,030,711
53,658,296
54,523,279
73,186,963
72,456,952
84,700,568
83,768,478
80,575,042

175,445,385

17.78
10.28
9.03
9.65

12.59
10.23
11.66
12.50
10.94
11.46
9.70

14.31

Dollars

65,887,552
89,068,456

123,741,654
65,921,056

119,298,235
"141,102,412
130,004,643
119,027^569
154,469,354
140,773,811
130,577,155
206,457,043

In Proz.
dar Gesamteinfuhr

37.97
34.55
35.00
27.61
27.98
26.48
20.72
20.54
19.96
19.25
15.72
16.83

Dollars

25,941,229
45,397,057
58,025,923
22,888,638
47,266,822
54,206,601
65,141,826
74,219,831

107,468,732
92,714,887

103,908,719
173,647,290

In Proz.
der Gesamt-

einfahr
14.95
17.61
16.41

9.5S
11.09
10.18
10.3S
12.80
13.91
12.6S
12.51
14.16

Landwirtschaftliche
Produkte

Jahr
Do,ta" Gesamt-

AUifnhr

1850 108,605,713 80.51
1855 145,423,788 75.45
1860 256,560,972 81.13
1865 156,662,846 60.46
1870 361,188,483 79.35
1875 430,306,560 76.95
1880 685,961,091 83.25
1885 530,172,966 72.96
1890 629,820,808 74.51
1895 553,210,026 69.73
1900 835,858,123 60.98
1906 969,457,306 56.43

Einheimische
Fabrikate

Dollars

-Ä- st ans ST -am
lergbaupradukte Forstprodukte

17,580,456
29,854,384'
40,345,892
59,036,644
68,279,764
92,678,814

102,856,015
147,187,527
151,102,376
183,595,743
433,851,756
603,227,836

la Proz. In Proz. In Proz.
' dor

Gciatnt- Dollars 4«
Gesamt- Dollars der

Gesamt-
aaiftihr aasfolir ansfnlzr
13.03 167,090 0.12 4,590,747 3.40
15.40 • 2,370,435 1.23 8,879,743 4.61
12.76 999,465 0.31 10,299,959 3.26
22.78 10,791,675 4 il7 14,858,193 5.73
15.00 5,026,111

6,469,181
1.10 14,897,963 3.27

16.57 1.15 19,165,907 3.43
12.48 5,863,232 0.71 17,321,268 2.11
20.25 15,797,885 2.18 22,014,839 3.03
17.87 22,297,755 2.64 29,473,084 3.49
23.14 18,509,814

37,843,742
2.33 28,576,235 3.61

31.65 2.76 52,218,112 3.81
35,11 53,055,261 3.09 75,512,311 4.40

Fischereiprodukte

Dollars

Verschiedene
Produkte

Dollars

173,509,526
-257,808,70S
353,616,119
23S,745,580
426,346,010
532,854,023
627,555,271
579,5S0,054
773,674.S12
731,162,090
830,519,252

1,220.563,S43

Zusammen

2,824,818
3,380,431
4,156,480
4,794,989
2,835,508
4,874,660
5,255,402
5,955,122
7,458,385
5,328,807
6,326,620
8,212,820

In Proz. In Proz.
der

Gesamt- Dollars der
Gesamt¬ Dollars

ansfabr aus fahr
2.10 1,131,'409 0.S4 134,900,233
1:75 2,842,344

3,879,655
1.47 192,751,135

1.31 1.23 316,242,423
1.85 12,980,716 5.01 259,125,063
0.62 2,980,512 0.66 455,208,341
0.87 5,742,506 1.03 559,237,638
0.64 6,689,345 0.81 823,946,353
0.82 5,554,607 0.76 726,6S2,946
0.88 5,141,420 0.61 845.293,S28

793,392,5990.67 4,171,974 0.52
0.46 4,665,218 0.34 1,370.763,571
0.48 ' 8,487,848 0,49 1,717,953,3S2

Postverkehr uach Japan. Laut Mitteilung der Schweizerischen Ge-
sandtschaft in Tokyo ist der Postdampier Dakota von der Great Northern
Steamship C° am 3. März d. .T. aul der Fahrt von Amerika nach Japan
vor der Bucht von Tokyo gestrandet. Von den an Bord befindlichen 299
Postsäcken konnten:nur 10 gerettet werden.

Es ist daher möglich, dass .auch schweizerische Korrespondenzen und
sonstige Postsachen, die um jene Zeit (also vor ca. 4—6 Wochen) via
Amerika nach' Japan unterwegs waren, verloren gegangen sind.

— Die Zollreformen in der Türkei. Die Missstände in der türkischen
Zollverwaltung waren bisher Gegenstand beständiger Vorstellungen bei: der
Plorte. Immer jedoch ohne Erfolg. Jetzt scheint Aussicht aul eine Besserung

vorhanden zu sein, weil die Mächte ihre Zustimmung zu einer
Erhöhung der türkischen Zölle nur geben wollen, wenn gewisse Reformen
zur Durchführung kommen. Wie der «Welthandel» meldet, hat die Pforte
in einer Note an den deutschen Botschafter insbesondere folgendes
versprochen: 1) den Neubau oder die Erweiterung von Zollämtern, in Kqn-
stantinopel und in neun Hafenstädten sowie neue Hilfsmittel für die
Ausladung. Bezüglich der Durchführungsarbeiten, welche längere Zeit
beanspruchen werden, hat sich die Pforte formell verpflichtet; 2) die
Vermehrung des Zollamtspersonals um 245 neue Beamte; 3) die
Reorganisation des Lastträgerdienstes in Konstantinopel und in Smyrna; 4) die
Reorganisation des zollamtlichen Dienstes.

In der Note lenkt die Pforte die wohlwollende Aufmerksamkeit der
Vertreter der sechs Grossmächte auf die Gesamtheit der vorstehenden
Massregeln und zweifelt nicht, dass die Grossmächte die Wichtigkeit der Opfer
und Bemühungen der Pforte, die im Interesse des Handels gestellten
Forderungen zu befriedigen, anerkennen werden, und bittet dieselben, die
endgültige Zustimmung ihrer Regierungen bezüglich der Zollerhöhung
mitzuteilen, damit diese in kürzester Frist in Kraft treten könne. Die sechs
Beilagen der Note enthalten Instruktionen über die Zollamtsformalitäten,

j über die Behandlung von Warenmustern, über den Lastträgerdienst in
Konstantinopel und Smyrna, ferner den Lastträgertarif in Smyrna und die
Liste der jüngsten Zulagen an Zollbeamte.

— Der internationale Wollmarkt. Die Lage des internationalen
Wollmarktes wird in einem Berichte des Herrn Maurus Deutsch, Vizepräsident
der österreichisch-ungarischen Handelskammer in Paris, auch im Hinblick
auf die Aussichten der französischen Schafzucht besprochen. Das «Handelsmuseum»

teilt daraus folgendes mit:
«Es ist bekannt, dass die grosse Depression, die sich vor einigen

Jahren, auf dem Wollmarkte bemerkbar machte und 1901 durch den
Zusammenbruch der Hausspekulation ihr Maximum erreichte, hauptsächlich
durch die ausserordentliche Produktionsentwicklung in Australien, Neuseeland,

in der Kapkolonie und in Südamerika entstanden ist. Australien,
welches. 1860 nur 30 Millionen kg Schafwolle erzeugte, lieferte 1889
bereits 220 Millionen. Argentinien und Uruguay erhöhten ihre Produktion
während derselben Epoche von 21 auf 175 Millionen kg, während in
Europa die Anzahl der Schafe infolge der Zunahme der Kulturen von
Futter- imd industriellen Gewächsen bei gleichzeitiger Abnahme von Wiesen,
Weideland und Brachfeldern nach und nach rückgängig wurde, was
'besonders in Frankreich stark zum Ausdruck kam und sich in steigendem
Import von Schalwolle merkbar machte. Von 1850 bis 1890 stieg der
Import in Frankreich von 24 Millionen auf 187 Millionen kg, in England
war die Steigerung noch grösser und Deutschland, wo noch 1880 der
Import ganz geringfügig war, hatte 1895 eine Einfuhr von .183 Millionen kg
zu verzeichnen. In den Preisen drückte sich diese grosse Produktion in
folgender Weise aus: Gewasehene Wolle im Jahre 1875 Fr. 6.80, im Jahre
1895 Fr. 3.65; rohe Wolle im Jahre 1875 Fr. 3 — 3.50, im Jahre. 1898/99
Fr. 1.15.

Fast schien es, dass die Wollproduktion in Europa einem noch. grösseren
Niedergange geweiht bleiben' würde, und die Entmutigung war um so
grösser, als. nichts vorlag, was auf eine Besserung der Situation Aussicht
bot, denn es fiel niemandem ein, an einen Rückgang der Wollproduktion
in den Exportländern zu denken. Der Export blieb indessen während
einiger Jahre stationär, und ab 1895 wurde die Produktion, was Australien
betrifft, in einer auffallenden, für die Schafwollwarenindustrle fast
beunruhigenden Weise rückgängig. Neben einer ausserordentlichen Sterblichkeit

der Schafe stellte sich auch infolge anhaltender Dürre Futtermangel
ein, und, während in Australien 1895 noch ein Stand von 120 Millionen
Schafen zu verzeichnen war, betrug derselbe 1905 nur noch 84,000,000,
demnach ein Minus von 36 Millionen in zehn Jahren! In der Kapkolonie
konnten ähnliche Vorfälle konstatiert werden, und deren Ausfuhr fiel von

2,270,000 Ballen im Jahre 1895 auf nur noch 1,572,000 Ballen im Jahre
1904. In den Jahren 1905 und 1906 konnte man wieder eine Zunahme
des europäischen Schafwollimportes wahrnehmen, ohne Zweifel in Ueber-
einstimmung mit der allmählichen Wiederherstellung der Schafherden in
Australien; aber diese ist bei weitem noch nicht vollendet, dazu gehören
noch mehrere Jahre. Gegenwärtig sind die Zufuhren und Bestände noch
massig, man kann,fast sagen schwach angesichts der Anforderungen des
Konsums, welcher besonders in Nordamerika recht lebhaft ist. Die
Lieferungen vom La Plata und vom Kap bleiben stationär und noch ziemlich

entfernt von den Ziffern des Jahres 1895. Es ist Aussicht vorhanden,
dass, die Preise sich ungefähr auf dem heutigen Stande noch einige Zeit
erhalten können; eine Steigerung scheint ohne Eintritt ausserordentlicher
Umstände wenig wahrscheinlich. Die besseren Wollpreise, besonders aber
der bessere Erlös für'Schlachtlämmer und Schafe haben der Schafproduktion
in Frankreich einen Antrieb gegeben, aber der Mangel. an billigem Weideland

iind teures Futter lassen sie nicht sehr weit gehen. Der
gegenwärtige.Stand beträgt cal 14% Millionen Schafe.

— Die Krefelder Seidenfabrikation. Der «Leipziger Monatsschrift für
Textll-Industrie» wird aus Krefeld geschrieben: Einen grösseren Gegensatz
zwischen der Lage der Rohseide und der Seidenstoffabriken haben wir in
den letzten .25 Jahren kaum erlebt. Rohseide ist seit vorigem September
um durchschnittlich 60% gestiegen. Beste Mailänder Organzin in 17A« kostet
heute 74 Mk. das Kilo, während sie im September vorigen Jahres auf48Mk.
stand. Trotz dieser enormen Steigerung scheint die Aufwäxtsbewegung
ihi Ende noch nicht erreicht zu haben.' Jeden Tag kommen Berichte
über neuen Aufschlag; man fragt sich besorgt, wo das noch hinaüsgehen
soll? Frische Kokons der nächsten Ernte wurden heute schon zu 5 '/»
Lire engagiert; Durchschnitt der vorigen Kampagne war 3 \i Lire!
Einsichtigen Spinnern wird jetzt selbst schon angst wegen der Folgen für die
Rohseidenpreise neuer Ernte.

Den grössten Nutzen hat heute die Spekulation, sie zieht in erster
Linie Vorteil aus der anormalen Lage. Die Spinner haben schon seit
Monaten ihre ganze Produktion auf lange Zeit hinaus vergeben, sie haben
gar kein Interesse daran, dass die Rohseidenpreise' noch weiter steigen.
Die Spekulation macht sich wohl selbst kein Bild davon, welchen Schaden
die heutigen Rohseidenpreise dem Seiden'warengeschäfte zufügen. Jetzt
müssen die Aufträge für nächsten Herbst den Seidenstoffabriken zugehen.
Es kommen allerdings Bestellungen, aber in welch geringem Masse! Die
Grossisten und Detaillisten halten allgemein zurück, weil sie nicht an
den Bestand der jetzigen hohen Preise glauben. Der Fabrikant muss,
soll er mit einigem Nutzen arbeiten, 25—30%,für seine Stoffe mehr
verlangen, als in der vorigen Saison. Die Folge ist, dass sich die Grossisten
vielfach zurückziehen und nur ' das Allernotwendigste bestellen. Statt
wie bei früheren Gelegenheiten das Seidenwarengeschäft anzuregen, hat
der diesmalige Aufschlag des Rohmaterials gerade das Gegenteil bewirkt,
nämlich die Käufer zurückgehalten. Das wird sich noch in steigendem
Masse'gegen den Sommer und Herbst hin bemerkbar machen, wenn die
neue Preislage von 70 Mk. für das Rohmaterial in den Seidenstoffen zum
Ausdruck kommt. •

Es gibt immer noch Leute, welche eine solche Basis für gesund
halten"und fest an den Bestand der jetzigen Situation, glauben. Wir
wollen wünschen, 'dass sie nicht so schnell eines anderen belehrt .werden.

Bei einem Rundgang durch die Seidenstoff-Fabriken spürt man von
der grossen Gunst • für Seidenstoffe wenig. Ueberall wird geklagt, dass
der März keine Nachbestellungen brachte, das gilt für Blusen- und'Kleiderstoffe

wie für Krawatten- und Schirmstoffe. Nur Stoffband macht eine
rühmliehe Ausnahme, darin wird flott gearbeitet und zu guten Preisen.
Dasselbe ist von Samt- und Plüsch-Geweben zu berichten.

Traiic postal avec le Japon. A teneur d'une communication de la
Legation de Suisse au Japon, le steamer postal Dakota de la «Great
Northern Steamship C°» a fait cöte, le 3 mars dernier, ä l'entree de la
baie de Tokyo. II provenait'des Etats-Unis • ä destination de Yokohama.
Ce-courrier avait ä bord 299 sacs postaux

' dont 10 seulement purent
dtre sauvös.

II est fort possible, en consequence, que tout- ou partie do la corres-
pondance ou colis postaux de provenance suisse, en route depuis 4 ou 6

.semaines pour le-Japon, via Amdrique, ait ete perdue dans ce naufrage.

— Loi federale sur les postes suisses. Le projet d'une loi feddrale
unique sur les postes suisses que le Conseil fdddral vient de soumettre
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aux conseils legislates tend en premier lieu h reunir organiquement
en une seule loi sur les postes suisses; toutes les. dispositions legales sur
la poste, qui, actuellement, sont contenues dans trois lois et deux lois
additionnelles. Ces lois sont:

la loi födörale sur la regale des postes du .5avril 1894; la loi.föderale
sur les taxes postales du 26.juin 4884, modifiee par la loi föderale ad-
ditionnelle du 24.juin.1890 et par la loi födörale du 17 juin 1891;

la loi föderale sur l'organisation de l'administration des postes du
25 mai 1849. •„>

Les propositions-.faites en vue de la modification des dispositions
legales en vigueur et qui visent ä cröer des facilitös dans le service
postal et ä mieux adapter celui-ci aux besoins du temps sont d'assez
grande importance. II s'agit: d'exclure les journaux du monopole de la
poste; d'abröger les dölais prövus pour l'ouverture des objets tombös en
rebut, en vue de decouvrir plus facilement l'expöditeur ou le destinataire;
de röduire de 1 centime ä % de centime la taxe de transport des jour-
natfx; de substituer ä la catögörie des öchantillons de marchandises une
catögorie d'envois denommös «envois de la poste aux lettres non fermes
de toute nature», y. compris les lettres non fermöes, pour laquelle il serait
percu une taxe reduite de 5 centimes jusqu'äu poids de 250 grammes et
de 10 centimes au delä de 250 et jusqu'ä 500 grammes; d'assurer le
transport des cartes postales. des lettres, envois de' manuscrits, papiers
d'affaires et petits paquets:non fermös, non affranchis ou insuffisamment
affranchis, ainsi que- des i'mprimös insuffisamment affranchis, dont le
transport par la poste est actuellement. interdit; de fixer ä 1000 francs la

limite supörieure du remboursemont pour les objets de la poste aux lettres
et les articles de messagerie, cette limite ötant prösentement de 50 francs
pour les premiers et de 300 francs pour les.derniers. Le Conseil födöral
aurait, en outre, la facultö de röduire les taxes actuelles; d'admettre ä la
recommandation les objets de la poste aux lettres grevös de rembourse-
ment; d'ötablir des dispositions complömentaires pour le service des
chöques et des viroinents postaux; de substituer, lorsque cette exception
se justifie, k l'affranchissement de cliaque envoi au moyen de'timbres-
poste l'acquittement.des• taxes postales en numöraire pour les objets de la
poste aux lettres döposös ä la poste en grand nombre ä la fois; d'intro-
duire uhe surtax e uniforme de 10 centimes. pour les articles de messagerie
non affranchis, ä la place des surtaxes actuelles de 15, '20, 30 et 50
centimes; de percevoir. pour les recouvrements la taxe des lettres.recom-
mandöes, au lieii des taxes actuelles de 15 ou 30 centimes, et de fixer
un droit d'encaissement uniforme de 10, centimes; de limiter la franchise
de port aux envois militaires, aux envois de dons destinös ä secourir des
siniströs et ä la correspondance de service des administrations .des postes
et des tölögraphes entre elles; d'indemniser les cantons pour la suppression

de la franchise de port; de prövoir dans la loi une disposition
stipulant que les taxes qu'elle institue sont.des maxima et autorisant le
Conseil födöral ä les röduire, sous röserve d'cn donner connaissance ä

l'assemblöe födörale; de confier au döpartement des postes et des chemins
de fer'la nomination de fonctionnaires subalternes ölus jusqu'ici par le
Conseil födöral et enfin de supprimer le cautionnement pour les employös
et de limiter cette obligation pour les fonctionnaires de l'administration
des postes.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rögie des annoncea:

Kodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

BraunwaldbahngmlHcbait Cintbal
Generalversammlung der Aktionäre

Freitag, den 26. April, nachmittags 2 Uhr, im „Seeken", Linlhal
TRAKTANDEN: (1073:)

11 Abnahme des Geschäftsberichtes über das Jahr 1906.
2) Vorlage des Berichtes der Reohnungsrevisoren, Abnahme der

Jahresrechnung, sowie Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat
3) Wiederbesetzung der. Kontrollstelle.

Vom 19. April an ist die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
samt dem Revisionsbericht zur Einsicht der Herren Aktionäre im -Bureau
der Gesellschaft in Linthal aufgelegt, wo auch der gedruckte Geschäftsbericht

bezogen werden kann.
Einthal, den 12. April 1907. pci. yCi.>Valtnngsrat.

Braunwaldbahngesellschaft Einthal

Die Aktionäre sind ersucht, auf 15. Mai dieses Jahres 25 %, d.h. Fr. 125,
abzüglich Fr. 8. 75 für Bauzins vom Jahae 1906 pro Aktie' der tit. Schweiz.
Kreditanstalt Zürich einzuzahlen, wo gegen Abgabe der Interimsscheine
gleichzeitig die definitiven Titel ausgehändigt werden. (1073:)

Einthal, den 12. April 1907.
Der Vei'waltungsral.

Aktien
der Hartpapier-Industrie A.-CU. Altdorf gegen
bar abzugeben.

Offerten sind unter Chiffre Q. 1748 G an Haasenstein & Vogler,
St. Gallen, erbeten. (1045')

OOOCOOOCOOOOOOOÜOOOOOOÜOOOOOOOOOQO

i Verkauf §

o
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Schöne Liegenschaft

an einer Station der Schweiz. Seethalbahn gelegen, mit Geleise-
anschluss-Bewilligung, 5500 m2 Grundfläche, enthaltend:
Wohnhaus 3 stöckig, elektr. Licht, herrschaftlichen Garten an der

Kantonsstrasse gelegen.
Separates Oekonomie-Gebäude, als Magazin geeignet, 2 stöckig,

von je 400 m2 Lagerfläche und ca. 1500 m3 Kellerraum.
Kleines Gebäude mit Dampfkessel-Anlage, 20 m hohem Stein-

k'amin.
2 Brunnen (gutes Quellwasser), aus eigenem Land entspringend,

von je 65 und 15 Minuten-Liter.
Die Liegenschaft eignet sich für grosseren Geschäftsbetrieb, «Möglichkeit vorhanden für Anschluss an elektr. Kraftstation sowie Q

an Hochdruckwasserleitung. (1069') «
Offerten sub Chiffre Z Q 3866 an die Annoncen-Expedition O

Q Hudolf Mosse, Zürich. Q
0000000000000009000000000000000008
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Seide
Tüchtiger Disponent, praktisch

erfahren, mit allen Arbeiten ganz
yertraut, wünscht sich zu verändern.
Ia. Zeugnisse stehen zu: Diensten.

Offerten gefl. unter Chiffre Z W
3847 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (1065-)

Vertrauens-Stellung
wird gesucht von einem
sprachkundigen ehrlichen, strebsamen
Manne als (1009')

mr Ausläufer
für eine Bank oder in anderem
guten Geschäfte. Kautionsfähig.

Offerten unter Z W 3697 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Nestle and Auglo-Swiss Condensed Milk C°

-und. VEV:ET"3T
Die Herren Aktionäre dieser Gesellschaft werden auf Dienstag, den

30. April 1907, mittags.12 Uhr zur (1074;)

40. ordentlichen Generalversammlung
in den Theatersaal «Neudorf» in Cham eingeladen.

TRAKTAND EN:
1) Vorlage der Jahresrechnung und Bericht des Verwaltungsrates über

das Geschäftsjahr 1906.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.

'

3) Beschlussfassung-über Verwendung des Jahreserträgnisses.
4) Eventuelle Erzatzwahl eines demissionierenden Rechnungsrevisors.

Eintrittskarten sind bis 25. April bei den Bureaux in Cham, Vevey
und London zu beziehen gegen Einsendung eines in numerischer Reihenfolge

angefertigton Aktienverzeichnisses.
Behufs Ausübung einer wirksamen Kontrolle ist es nicht statthaft,

nach dem 25. April Eintrittskarten auszugeben.
Der Jahresbericht steht zur Verfügung der Herren Aktionäre.
Cham, 11. April 1907. Namens des Verwaltüngsrates,

Der Präsident: E. E. Roussy.

ßlosetpapicr
Rolle „Inevitable"

gute, lialtbavo Qualität
Coupons perforiert
1 Rolle —.50
10 Rollen 4.20
50 „ 19.—
100 38.—

Qualitätssache
Apparate für Rollen ä 1.30

nnd 45 Ct.

ftollbrunner, Papeterie

ISKXiMV (26-)

Hin Patent
für täglichen, billigenKonsum-Artikel,
mit Bauplan der dazu benötigten kleinen

Fabrik und Land, ist günstig
abzugeben. Offerten unter Z G 3857 an
Rudolf Mosse, Zürich. (1066-)

Georges-Jules Sandoz

Bus Leopold Robert 46

Clianx-de- Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Uhren
für Private. Erste
Marken. Katalog
gratis. (851)

NrliiiiiiNMiiiiiin

Zürich,
Co.

"Verlangen Sie unsern
Spozialprospokt Nr. 206

über

Hintz
Ste e

Routinierter :

"Schweizer, 33 Jahre alt, Deutsch
und Englisch perfekt; langjährige
Uebersee- u. Auslands-Praxis, sucht
geeignete Stelle. Primia Zeugnisse
und Referenzen. — Offerten unter
Z'B 3852 an die Annoncen-Exped.
Rudolf Mosse, Zürich. (1067:)

Junta Commls
der Lebensmittelbranche sucht Stelle
per 1. Mai als Fakturist, Spediteur
'oder als Verkäufer. Prima Referenzen.

Offerten erbeten unter! Chiffre Z
U 3845 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. (1068-)

Wilh. Banmann
Rolladenfabrik (28)

ITorgen (Schweiz)

Rollschutzwände verschied. Modelle.
Rolljalousien, automatisch.
Holzrolladen aller Systeme.
Verlangen Sie Prospekte!

ßeldgesucb
Auf 1. Mai Ifr. 6000 auf prima

Brief von pünktl. Zinser. (IOO87)
Offerten unter Chiffre Z Y 3699 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe: Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

Rudolf Mosse, Zürich-Bern
Alleinige. Inaeraten-Annahme des „Schweiz.

Hände IsamUblatt".



Schweizer. Milchgesellschaft Hochdorf

Hkrfen-mi$$ion von Jr. 150,000
(300 Stück .A-ktien ä 3tr. oOO nom.)

Emissions-Beiiiagimgen:
1) Gemäss § 3 der Statuten haben die bisherigen Aktionäre das Vorzugsrecht

im Verhältnis ihres Aktienbesitzes zur Zeichnung dieser 300 Aktien
und zwar zum Kurse von Fr. 500 per Aktie.

2) Der Emissionskurs für die restierenden, von den bisherigen Aktionären
nicht gezeichneten Aktien ist auf Fr. 525 per Aktie festgesetzt.

3) Dividendengenuss und Stimmrecht der neuen Aktien heginnen am 1.
November 1907:

4) Für vorherige Einzahlung wird 4 5/2 °/° Zins vergütet.
5) Eine erste Einzahlung von 20 °/o soll nach erfolgter Zuteilung geleistet

werden. Der Rest nach Beschluss des Verwaltungsrates, aber spätestens
bis 1. November 1907.

6) Die Einzahlungen müssen hei den Stellen, wo die Aktien gezeichnet
wurden, erfolgen.

7) Im- Falle einer Ueherzeichnung entscheidet der Verwaltungsrat über
die Zuteilung der Aktien.

8) Die Subskription erfolgt vom 11.—17. April an den nachstehend be¬
zeichneten Stellen. (1043;)

Hochdorf, den 8. April, 1907.
Der Verwallniigsrat.

^eichnung-sstelleii:
Volksbank Hochdorf in Hochdorf,
Volksbank Luzern in Luzern,
flesellschaftskasse in Hochdorf.

A.-G. Grand Hotel National
in üvaaEenn

Einladung zur orflitliito ßeneralrersainilnng darAttionäre

auf Samstag, den 27. April 1907, Rachmittags 4'/2 Uhr

im Cxrand Hotel ^National in TjTT % EH IST

Traktariden:
IV Bestellung des Bureaus. (1064:)
2) Protokoll der letzten Generalversammlung.
3) Vorlage des Geschäftsberichtes und der. Jahresrechnung pro,1906

und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und den Delegierten.
4) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5) .Wahl dreier Mitglieder des Verwaltungsrates.
>6) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren, liegen vorschriftsgemäss vom 19. April ab im Hotel
National in Luzern zur Einsicht der Aktionäre auf.

Gemäss § 12 der Statuten hat jeder Aktionär, welcher an der
Generalversammlung teilnehmen will, seine Aktien vor dem 22. April bei der
Bank in Luzern zu deponieren.

Luzern, den 11. April 1907.
Der Präsident.des Verwaltungsrates:

Dr. E. Pestalozzi-PIyffer.

Vereinigte Wer- & Hagnetfferäe AI, Bern

IV. ordentliche Gieiataniliiiig der Monäre

Samstag, <len 27. April 1007, nachmittags 2l/s Uhr
im Hotel Pflstern in Bern

Trnklanden :

1) Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1906. (1070:)
2) Abnahme der Jahresrechnung pro 1906.
3) Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
5) Wahl dreier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten.

Jahresbericht, Rechnung und Bericht der Rechnungsrevisoren sind
vom 15. April an in den Bureaux unserer Gesellschaft in Bern zur
Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt. Gedruckte Exemplare können vom
gleichen Tage an bei unsern Bureaux in Bern und Biel bezogen werden.

Die Stimmkarten für die Versammlung sind gegen. Ausweis über den
Aktienbesitz vom 22. bis 26. April, in unsern Bureaux in Bern und Biel in
Empfang zu nehmen.

Bern, den 10. April 1907.

Namens des Vei-vralturigsrates,
Der Präsident :

F. Biililmanu.

Goldgrube m Oe$terreicb*Ungarn
für tüchtigen, HapifalHfUftigett Hanfmattn <**

geboten, durch käufl. Erwerb und Ausbeutung der Schutzrechte für einen gross-
zügigen, rentablen Weltmassenartikel. Zahlreiche erstklassige Reflektanten für
grosse Jahresabschlüsse können nachgewiesen werden. — Für gewandten,
tüchtigen Kaufmann selten wiederkehrende Gelegenheit. Durchaus reelle Sache.

Nötiges Kapital 80—100 Mille. Offerten von Selbstreflektanten erbeten unter

Z W 3722 an die Annoncen-Expedition llndolf Mosse, Zürich.

Han d6lS -AU SRÜnf f6-fiensgignemerits com mercia u x

Aarbnrg - Oftringen: Braendli, A,,
Not. Notariate-11. Geschäfteburean, Inform.

Aigle: A. Jordan; agent d'affaires patents.
Bern: Amtenotar Chr. Tengcr, Inkasso.
— 2mil Jenai, Internationales Handeli-

anskunfteburean. Inkasso. • Unfallvers.
—" A. Ban er 4 C°. Auskünfte, Inkasso.
— Schweiz. Rechtsbnrcan A. Gngger. Ban-

dels-Ansknnftel, Inkasso, Betreibungen,
Prozessflihrung in allen Kantonen.

— Emil Brand, Notariat, Ink., Yerwalt. etc.
— Fürsprecher Carl Martin, Spitalgasse 35.
Biel: Moser AFehlmann. Advokatur,Amtsnotariat,

Inkasso, Könk.-Sachen, Inform.
Brig (Wallis): Jos. v. Stockalper, Advokat

und Notar. Advokatur und Inkasso.
Bnrgdor!: Kohler, Not. Auskünfte, Ink.
Chanx- de-Fonds: Ch.-E.-Gatlandrc,

not. Renseignem», recouvrem», gdr», etc.-

CourteIary(Jnra b.)Tb. JeangHoaiB,not.
Clmr: Pet. Bauer.(a. Konk'bet.). Rechtsb.
Chlasso: Ambrosoli 4 Villa, Spedition.
Frlach: A. Brider, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechteburean, Konkurssachen, Inform.
Frlbonrg: E. Bielmann, avocat. Conten-

tieuXj'recouvr'». Corresp. allem, et franj.
Genöve: Herren 6 Gaerehet.

Fondatioi) en 1872.
Renseignements et reconvrements sur tone
pay». Brevets d'lnvention, marques et
mod&les. R6f§rences et tarifs ä disposition.

— 2. Harris. Remises de commerces, vente et
»Chat d'immeublesjrenseign'»,recouvrem''.

— Verdier, Magain 4 Albert, avocat»,
Marcb6, 4. Contentieuz, recouvremente,«
correspond, frxngaise, ailemande,anglaise.

— P. de Reding, banqne et agence de re-
convrcments et renseignements.

— Emmel, rSgie, vente, achat d'im., ren-
seign'«, recouvrem'«, remises de com., etc.

— Raisin 4 Band, avocats, rue du Rböne, SO.;
Contentieuz, recouvre1», represent, dev. ts.
tribunauz. Correspondants ä l'Strang.;
correspond« franq.,allem.,angl.; ital. et espagn.

— D'Ang.Bonna. Bureau technique. Ezper-
tises industrielles. Brevets d'invention.

Gen&Te: Gans 4 Martin, Advok., 15, fue
Petitot Korr. u. Konsnlt. a. dentsch u. engl.

iDMatu: lull It Main «.Intal.
KrenzlLagen: Dr. A. Beneber, Advokat
Langenthal: Fürsprecher Arthur Got-

mann, Nachf. v. H. Müller. Advokaturbur.
Lausanne: E. Glas-ChoUet, agence com'.
Lugano: Dr. Haber, Advok., Ink.,Inform
— Adolfo Schäfer, Rechtebureau, Ink.. Inf
Luzern: Kenrad Frank. Inkasso, Inform.
— Hnber 4 bleichen, venn. Christoph GilU.

Recbtsagentur n. Inkasso. Gegründet 1781.
— C. Hnrter, Advokat. Inkasso, Inform.
— Theodor Loetseher, Sensal, Seehofstr. 3.
Kurten: H. Halber, Advokatur u. Inkasso.
NenchAtel: Dr Francis Manier et Dr.

Edmond Berthoud, avocats et notaire.
— Carticr, notaire et jage de paix.
— Meekenstoek 4 Rentler, av. et not.
— Gnyet 4 Bnbied, notaires.
Payerne: Ph. Niced, agent d'affaires pat
Saignelegier (Jura b.): Joseph Jobin, av.
Spiez: Ed. Kummer, Notar. Inform, u. Ink.
8t. Gallen: Otto Banmann, Recbtsagentur,

Inkasso-und Informationsbureau;
Geschäfteführer des Vereins Creditreform.

— J. Leising, Advokatur und Inkasso.
— J. Forster, a. Bezirksrichter. Advokatur n.

Inkasso. 30jähr. Gerichts-u.Rechtsprazis.
Vevey: Louis Favey, agent d'aff. patento.
WH (8t Gallen): F. Sehneider, Advokat.
Wlnterthur: Jeäa Zollinger, Inkasso,

Ob. - Winter(hur.
Tverdon: F. WHlommct, agent d'affaires.

Zürich I: Levaillaut, Commercial- 4
Patent'Bnrean.

— Schweiz. Verband Crcditreiorm.
Geschäftsführer : M. Fischer-Escherich.
Bureau: Bahnhofstrasse 67. —
Informationen, Inkassi, Spezialauskünfte.

— Forrer 4 Fross, Grossmünsterplatz 8, II.
Bücher-Revisionen, Bilanzen, Verwaltungen.

Telephon 2928.

JMtitt UilmiMBs-fllilMrtläM
ill ^A intei'tliur

Die Herren Aktionäre werden hiemit gemäss § 17 der Statuten zu der
Samstag, den 27. April 1907, vormittags 11 Uhr, im Verwaltungsgebäude
der Gesellschaft stattfindenden

ordentlichen GeneralVersammlung
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur .Verhandlung kommen'werden:

1) Vorlage des Berichtes über das Geschäftsjahr 1906.
2) Bericht der Herren Zensoren, Gutachten des Aufsichtsrates und

Abnahme der Rechnung.
3) Antrag des Aufsichtsrates über die Verwendung des Reingewinnes.

4) Ernennung von Bevollmächtigten für den Ankauf, Verkauf und die
Uebertragung französischer Rententitel und die Annahme, Aen-
derung oder Löschung französischer Hypotheken.

5) Bestätigungswahl eines Mitgliedes des Aufsichtsrates (§ 24, Abs. 3
der Statuten) und Wahl eines neuen Mitgliedes.

6) Wahl der Kontrollstelle (3 Zensoren und 2 Suppleanten) für das
Jahr 1907.

Für die Stimmberechtigung ist §19 der Statuten massgebend.
Die Stimmkarten können von Mittwoch, den 17. April an auf dem

Bureau der Gesellschaft und auch unmittelbar vor Eröffnung der Versammlung

in Empfang genommen werden.
Die Originalakten über Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie

der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren liegen gemäss § 44 der
Statuten im Bureau der Direktion zur Einsicht auf.

Der Geschäftsbericht wird den Herren Aktionären zugestellt und kann
auch an unserer Kasse bezogen werden. (1034:)

Wintertlnir, den 11. April 1907.

liamens des fiufsicbtsrates der Sdiweizerisdien DsfaQversidierings-Aktiengesellsdiaft:

Der Präsident: Der Protokollführer: Der General-Direktor:
J. Freimanu. A. Villinger. 6. Bosshard.

ittMihiiiiilleclieninoschinein
MH i IFatent: O. Steigrer (137)

Allein-Fabrikant: HANS NV. EGLI, Zürich. II

Fabrik zu verkaufen
Grosse .und besteingerichtete (955;)

Marsnrine & Cocosbutter-FaürlK
In der Schweiz umständehalber preiswert zu verkaufen. Sehr geeignet zur
Gründung einer Aktiengesellschaft. Erforderliches Kapital ca. 250,000 Franken.

' Geil. Offerten unter Chiffre Z W3422 an.die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse, Zürich. "^1

Bnchdmckerel H. JENT in Bern. — ImDrimerie H. JENTJ ä Berne


	

